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 Board of Directors: Leiter*innen der vier Bibliotheken

− Dr. Andreas Brandtner (FU Berlin)

− Martin Lee (HU Berlin) 

− Jürgen Christof (TU Berlin)

− Ursula Flitner (Charité Berlin)

 Wissenschaftlicher Beirat: 12 Personen (3 aus jeder Einrichtung)

− Wissenschaftler*innen aller Statusgruppen

− breites Disziplinenspektrum

Governance



Mission Statement
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 Wir sind ein wissenschaftlicher, nicht-kommerzieller Open-Access-Verlag für alle 
disziplinären Schwerpunkte der Berliner Forschungslandschaft.

 Wir berücksichtigen die spezifischen Anforderungen fachlicher Publikationskulturen.

 Wir befördern die Open-Access-Transformation bestehender Publikationen.

 Wir streben die Kooperationen mit anderen Verlagen und Publikationsdienstleistern an.

 Der Verlag folgt Forderungen von Wissenschaftsorganisationen und Fördereinrichtungen 
Publikationsinfrastrukturen in öffentlichen Einrichtungen zu schaffen.

 BerlinUP leistet einen Beitrag zur notwendigen Vielfalt der Publikationslandschaft





6

 Monografien, Sammelbände und Schriftenreihen

 Standard-Dienstleistungen stehen kostenfrei zur Verfügung (für Affilierte)

 Vermittlung von externen Zusatz-Dienstleistungen

 Fachspezifische und transparente Begutachtungsverfahren

 Weltweite Sichtbarkeit der Publikationen

 Verantwortet von der Universitätsbibliothek der TU Berlin

BerlinUP Books
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DOI: 10.14279/depositonce-16771DOI: 10.14279/depositonce-16476

 Kapazität für etwa 50 Buchtitel pro Jahr

DOI: 10.14279/depositonce-15894

https://doi.org/10.14279/depositonce-16771
https://doi.org/10.14279/depositonce-16771
https://doi.org/10.14279/depositonce-16476
https://doi.org/10.14279/depositonce-16476
https://doi.org/10.14279/depositonce-15894
https://doi.org/10.14279/depositonce-15894
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 Neugründung wissenschaftlicher Zeitschriften

 Transformation existierender Zeitschriften in ein Open-Access-Modell

 Publikationssoftware Open Journal Systems mit Software Support

 Beratung und Schulung zu redaktionellen Workflows

 Peer Review, Korrektorat, Lektorat, Satz & Layout in Eigenleistung

 Kooperationen mit Verlagen und Publikationsdienstleistern angestrebt

 Verantwortet von der Universitätsbibliothek der FU Berlin

BerlinUP Journals



https://zgd-journal.de/index.php/zgd/index
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 Modellzeitschrift und erste Zeitschriftentitel

https://difu.de/publikationen/2023/stadt-und-inflation

http://www.modellzeitschrift.berlin-universities-publishing.de

https://zgd-journal.de/index.php/zgd/index
https://difu.de/publikationen/2023/stadt-und-inflation
https://www.modellzeitschrift.berlin-universities-publishing.de/
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 Allgemeine Beratung zum wissenschaftlichen Publizieren

 Orientierung an den Standards einer offenen Wissenschaft

 Unabhängig von Publikationsangeboten von BerlinUP

 Workshops zu Schwerpunktthemen

 Koordiniert von der Universitätsbibliothek der HU Berlin 
unter Beteiligung aller vier Bibliotheken

BerlinUP Beratung
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https://www.berlin-universities-publishing.de/beratung/



Was sind aktuelle 
Bedarfe?
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 BerlinUP Journals

− Satz & Layout, Templates

− Finanzierung für externe Dienstleistungen

 BerlinUP Books

− Weitere Publikationsformate, Forschungsdatenpublikation

− Review-Workflows (z.B. OMP)

 BerlinUP allgemein

− XML-Workflows

− Finanzierungsmodell für Externe

− Finanzierung und Weiterentwicklung der technischen Infrastruktur

 Kooperative Lösungen

Bedarfe



Was sind aktuelle 
Herausforderungen?
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Projektkoordination: Rotationsprinzip

Inhaltliche Arbeit vs. Koordination

 Paritätisch verteiltes Mitbestimmungsrecht

 Keine zusätzlichen Kosten für 

Koordinationsstelle

 Mehraufwand für jeweilige 

Projektkoordination

 Insgesamt erhöhter Aufwand durch 

regelmäßige Übergabe der Koordination
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 Öffnung der Entscheidungen Mehrere Akteur*innen beteiligt

 Auf institutioneller Ebene deutlich erhöhter Absprachebedarf

Verteilung der Entscheidungskompetenz
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 Rechtsform des Verlages

 Etablierung neuer Services   Stellenaufwuchs

 Überführung aus Projektphase in Langzeitbetrieb

 Finanzierungsmodell für externe Autor*innen und Herausgeber*innen

Rechtliche und administrative Fragen
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 Konkurrenz für kommerzielle Verlage

 Gleiches Service-Spektrum wie „große“ Verlage

 Deutlich größere Personalressourcen als andere 
wissenschaftseigene Verlage

Erwartungen vs. Realität

 Kooperation und bessere Ressourcenverteilung

 Alternative zu kommerziellen Verlagen

 Durch Möglichkeit zusätzlicher Fördermittel

 Nein, aber gebündelte Aufgabenfelder an den 
einzelnen Einrichtungen



www.berlin-universities-publishing.de

koordination@berlin-universities-publishing.de

This presentation can be reused under 
the conditions of the CC BY 4.0 license: 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de

mailto:koordination@berlin-universities-publishing.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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